
Ergebnisdokumentation „Wunschbaum“ im Rahmen der „Stadt der Kinder“ in der Zeit vom 
14.08.2006 bis 19.08.2006 

 
Die Kinder hatten die Möglichkeit sich etwas für ihre Stadt zu wünschen. Dieser Wunsch wurde 
auf ein Wunschblatt aufgeschrieben bzw. aufgemalt und and den Wunschbaum gehängt.  
 
Dabei wurden sie z. B. mit folgenden Fragen konfrontiert: 
 
Wie kann Potsdam noch besser für Kinder werden? Was passt Dir nicht an Potsdam? Was 
wünschst Du Dir anders? Welche Ecken, Spielplätze und Orte in Potsdam sind nicht so toll für 
Kinder? Was findest du schön in Potsdam? Was wünschst du dir, soll unbedingt bleiben? 

 
Die Antworten, Ideen, Vorstellungen und auch Forderungen der Kinder waren sehr vielfältig. 
 
Spielplatzgestaltung im gesamten Stadtgebiet 
 

- ein Spielplatz mit einem Baumhaus und einem Teich mit Fischen zum streicheln (2x) 
 
Spielplatzgestaltung in konkret benannten Stadtteilen 
 
Schlaatz 

- mehr Spielgeräte auf dem Hof Biberkiez 33 
- eine Schaukel am Schilfhof 2  
- der Spielplatz am Liefeldsgrund 19 sieht unschön aus auf Grund beschmierter und 

kaputter Bänke 
- einen neuen Volleyballplatz am Schlaatz 

Stern 
- Der Spielplatz am Stern ist voll mit Glasscherben.  

Kirchsteigfeld 
- Der neue Spielplatz am Kirchsteigfeld gefällt den Kindern nicht 

Berliner Vorstadt 
- Die Spielplätze an der Glienicker Brücke sind für große Kinder langweilig. Dort gibt es nur 

Spielgeräte für die Kleinen. 
Eiche 

- eine Seilbahn in Eiche  
Saarmund 

- mehr Spielplätze in Saarmund 
Babelsberg 

- mehr Spielplätze in Babelsberg 
 
Stadtgestaltung stadtweit 
 

- Skatepark 
- Manche Wege und Straßen sind zu holperig 
- Abenteuerspielplatz  
- mehr Kohle!!!  
- Es ist schade, dass in Babelsberg so viele Häuser kaputt gehen und nicht mehr aufgebaut 

werden 
- eine Kletterhalle  
- Freibad (2x) 
- einen Zoo  



- viele Obstbäume 
- es ist nicht schön, dass in Potsdam überall gebaut wird 
- Igel auf der Spielstraße und auf der Wiese.  
- eine Ampel am Liefeldsgrund 24 
- Es ist nicht schön, wenn andere Kinder Mülltonnen anzünden. 
- Potsdam: Mehr Bäume!  
- Einen Spielplatz in Borkwalde 
- Mehr Geschäfte in Borkwalde 

 
Stadtteilgestaltung in konkret benannten Stadtteilen 
 
Schlaatz 

- Weniger Gewalt an Schulen 
- Eine Karateschule am Schlaatz 

Drewitz 
- Weniger Ausländerfeindlichkeit in  Drewitz  

 
(politische) Forderungen  
 

- dass Kinder auch mal was zu sagen haben und nicht immer nur die Erwachsenen 
- dass die Leute mehr Babies bekommen, damit es mehr Kinder in der Stadt gibt 
- dass Eltern viel netter sind 

 
Sonstiges 
 

- ein Haus/Eis (Vanessa 9)5 
- dass der Wunschbaum mehr Blätter bekommt 
- dass es mehr Sonne als Regen geben wird 
- eine Barbie und eine Blume 
- dass alle Kinder glücklich sind 
- eine Sternschnuppe 
- dass meine Freunde mich nicht mehr ärgern 


